
A k t u e l l
Nr. 2043Mitmachen    Mitbestimmen    Mitgestalten Montag, 23. Oktober 2023
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W i r  s i n d  i n f o r m i e r t !
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A b d u l  ( 1 5 ) ,  A b d u l - S a m e t  ( 1 4 ) ,  J o s e f  ( 1 4 ) ,  S a ra  ( 1 5 )  u n d  M o s k a  ( 1 4 )

Medien sind wichtig. Über die Medien werden 

wir unterhalten und informiert. Es gibt ganz 

verschiedene Medien, die wir nutzen können.  

Zum Beispiel Zeitungen, Radio oder das Inter-

net. Es ist wichtig, dass die Bürger:innen sich 

eine eigene Meinung über das tägliche Gesche-

hen, worüber in den Medien berichtet wird, 

bilden können. Die Medien liefern uns dabei alle 

Informationen, die wir brauchen und wollen. 

Das wird auch Informationsfunktion der Me-

dien genannt. Mit genug Informationen können 

wir uns dann unsere eigene Meinung bilden. 

Diese Funktion oder Aufgabe der Medien nennt 

sich Meinungsbildungsfunktion. Ein weiterer 

wichtiger Punkt  für eine Demokratie ist die 

Meinungsfreiheit. Meinungsfreiheit bedeutet 

dabei, dass ich zu allen Themen meine eigene 

Meinung frei sagen darf. In Österreich steht die 

Meinungsfreiheit in der Verfassung und ist ein 

Grundrecht. Meinungsfreiheit bedeutet dabei 

nicht, jemanden zu beleidigen oder runter-

zumachen, zu lügen oder Themen einfach zu 

erfinden. Wir brauchen Informationen in einer 

Demokratie, um zum Beispiel keine für uns fal-

sche Person in politische Ämter zu wählen. Wir 

brauchen die Medien, weil wir nicht immer live 

dabei sein können und so können wir trotzdem 

über alles Bescheid wissen.

M e d i e n  s i n d  w i c h t i g  f ü r  u n s  u n d  u n s e r  L a n d .

M e d i e n  u n d  D e m o k r a t i e
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Fernseher und Handys sind Geräte, über die wir Medien konsumieren können.
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S a l a h  ( 1 4 ) ,  Le o n  ( 1 3 ) ,  S e l i m a  ( 1 4 ) ,  S a l i h a n u r  ( 1 3 )  u n d  M i k u l a s  ( 1 4 )

Bei uns geht es um die Pressefreiheit. Die Auf-

gabe der Medien ist, Informationen und Mei-

nungen für uns zu sammeln. Sie brauchen dazu 

die Freiheit, über alles berichten zu können. 

Dabei darf die Presse nicht irgendwen beleidi-

gen, schädigen oder verletzen. Manchmal wird 

die Pressefreiheit eingeschränkt oder zensiert. 

Zensur bedeutet, dass die Presse etwas nicht 

zeigen, nicht schreiben oder nicht wissen darf. 

In manchen Ländern gib es Zensur. In diesen 

Ländern werden Journalisten und Journalis-

tinnen mit der Todesstrafe, einem Gerichtsver-

Wa s  b e d e u t e t  P r e s s e f r e i h e i t  e i g e n t l i c h ?

D i e  P r e s s e f r e i h e i t
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fahren oder dem Gefängnis bedroht. Manchmal 

werden sie auch bestraft. Zensur verbietet es 

den Journalisten und Journalistinnen, Infor-

mationen an die Menschen frei weiterzugeben. 

Wenn wir keine Information bekommen, kön-

nen wir uns auch keine eigene Meinung bilden. 

Wenn man die eigene Meinung nicht kennt, 

kann man nichts aussuchen oder entscheiden. 

Hier in Österreich gibt es keine Zensur, also 

können wir eine Menge Informationen sam-

meln. Wir können immer auf dem aktuellsten 

Stand sein, indem wir Informationen bekom-

men, über alles, was geradeso in der Welt pas-

siert.

Zensur bedeutet, dass Medien ganz genau überwacht und kontrolliert werden.
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A l a s e e l  ( 1 4 ) ,  E n e s  ( 1 4 ) ,  D o m i n i k  ( 1 3 ) ,  E m r e  ( 1 4 )  u n d  K a t i  ( 1 5 )

Auf unserer Welt gibt es viele Medien und noch 

mehr Nachrichten. Aber nicht alle Nachrichten 

schaffen es in die Medien, weil es viel zu viele 

Nachrichten gibt. Deswegen wählen die Medien 

die Nachrichten aus. Die Themen, die ausge-

wählt werden, sind meist beliebte oder wichtige 

Informationen. Die Informationen werden nach 

Interesse der Leser:innen ausgewählt und auch 

danach, ob es für sie eine große Rolle spielt. 

Solche Themen sind z. B. Sport, Wetter, Politik, 

Natur, Krieg und vieles mehr. Ein Problem dabei 

könnte sein, dass für uns auch interessante oder 

U n s e r  B e r i c h t  h a n d e l t  vo n  d e r  V i e l f a l t  d e r  T h e m e n  i n  M e d i e n  u n d  w i e  d i e s e 

a u s g e w ä h l t  w e r d e n . 

M e d i e n  u n d  T h e m e n a u s w a h l

In allen Medien, egal ob im Radio....
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wichtige Themen nicht erwähnt werden. Das 

kommt unter anderem auf die Ausrichtung der 

Medien an und was diese für wichtig halten. 

Auch durch die Verwendung von speziellen Be-

griffen und die Auswahl der Wörter könnte In-

teresse erweckt werden oder Teile des Themas 

ausgelassen werden. Das machen die Medien 

zum Teil auch bewusst, weil sie so Interesse bei 

den Lesern und Leserinnen erzeugen wollen, 

damit mehr Zeitungen gekauft werden und 

Webseiten mehr Klicks bekommen. So erreicht 

man mehr Leute oder verdient unter anderem 

mehr Geld. Wir sollten uns deswegen sehr 

sorgfältig informieren, indem man die Infos von 

verschiedenen Webseiten durchliest und sich 

mit dem Thema gut auseinandersetzt. So erhält 

man keine falschen Infos und ist auch nicht nur 

teilweise informiert und kann so gute Entschei-

dungen treffen. 

Die Themenauswahl in den Medien kann also 

einerseits gut sein, weil wir so wichtige Infor-

mation leicht bekommen, andererseits auch ein 

Problem sein, weil so manche Themen ausge-

lassen werden. Deswegen solltet ihr euch gut 

informieren, bevor ihr anderen Leuten nicht 

genaue oder sogar falsche Infos überbringt.

... in der Zeitung, dem Internet oder dem Fernsehen, findet eine Auswahl der berichteten Themen statt.
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S a m a n t a  ( 1 4 ) ,  A d r i a n  ( 1 3 ) ,  Le j l a  ( 1 3 ) ,  D a n i e l  ( 1 3 )  u n d  Ta r e q  ( 1 4 )

Österreich ist eine Demokratie. Das heißt, wir 

alle können bestimmen. Man kann zum Beispiel 

frei wählen. Wenn wir wählen gehen, müssen 

wir vorher wissen, wie es abläuft und wen wir 

wählen. Es gibt eine große Auswahl an Parteien 

und Kandidaten und Kandidatinnen, und wir 

können uns frei entscheiden. In einer Demokra-

tie gibt es Meinungsfreiheit und Pressefreiheit. 

Zum Thema Politik gibt es viele verschiedene 

Meinungen und Ideen. Es gibt in Österreich ver-

schiedene Vorschläge zu Regeln und Gesetzen. 

Alle haben eine andere Meinung, was für die 

Gemeinschaft am besten ist. Diese unterschied-

lichen Meinungen findet man auch in den Me-

dien in Österreich. Nicht jede Zeitung schreibt 

das Gleiche und nicht jeder Fernsehsender hat 

das gleiche Programm. In Österreich gibt es 

Medienvielfalt. Das heißt, es gibt viele verschie-

dene Medien. Das ist gut, so hört man unter-

schiedliche Meinungen. Medienvielfalt ist ein 

Zeichen für Demokratie. Aber viele verschiede-

ne Medien können auch verwirrend sein: man 

weiß nicht, ob eine Info richtig oder falsch ist. 

Deswegen sind wir auf die Straße gegangen 

und haben die Leute gefragt, welche Medien sie 

nutzen. Wir haben die Leute gefragt, wie sie sich 

über die Politik informieren. Viele Leute infor-

mieren sich am meisten durch die „klassischen 

Medien“  Fernsehen, Zeitungen und Radio. Über 

das Internet gab es unterschiedliche Meinun-

gen. Manche Befragten haben uns geraten, 

nicht ins Internet zu schauen, da man dort nicht 

weiß, welche Infos richtig sind. Andere Leute 

informieren sich schon gerne über das Inter-

net, allerdings achten sie darauf, dass es seriö-

se Seiten sind. Der ORF ist als gute Quelle oft 

genannt worden. Wir haben den Tipp bekom-

men, dass wir auch Medien aus dem Ausland 

anschauen sollten. So haben wir einen Blick von 

außen und lernen andere Sichtweisen kennen. 

Zum Schluss haben wir uns selbst Gedanken ge-

macht, wie wir uns gut informieren können. Es 

ist wichtig, sich in unterschiedlichen Medien zu 

informieren und sie miteinander zu vergleichen. 

Manchmal kann es hilfreich sein, sich Seiten 

anzuschauen, die man noch nicht kennt. Wichtig 

ist es auch, über die Informationen miteinander 

zu reden.

I n  u n s e r e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  Po l i t i k  u n d  w i e  m a n  s i c h  d a r ü b e r  i n f o r m i e r t .

P o l i t i k  u n d  I n f o r m a t i o n e n 
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Themen, über die wir uns Gedanken gemacht haben. 

Unsere Gruppe auf Umfrage in Wien. 
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